
Landolfshausen baut Führung aus
Fußball-Bezirksliga: TSV besiegt Sparta mit 3:1 / Grone gewinnt mit 2:1 / Yusuf Beyazit trifft viermal

Göttingen. Frei nach einer Kä-
fer-Werbung der 70er-Jahre ver-
hält es sich bei Lenglerns Torjä-
ger Yusuf Beyazit momentan so,
dass er trifft und trifft und trifft:
Beyazit markierte beim 4:1 sei-
ner SG Lenglern gegen den VfR
Osterode am Mittwochabend
sämtliche vier Tore. Weil auch
sein Bruder Özkan zweimal traf,
kam der FC Grone in der Fuß-
ball-Bezirksliga zu seinen ersten
Punkten unter Interimstrainer
Djordje Curcic. Landolfshausen
und Bremke setzten sich zu
Hause durch, Nörten kam zu ei-
nem 2:2.
TSV Landolfshausen – Sparta

3:1 (1:0). Die Gäste erwischten
den besseren Start. Der TSV
produzierte im Spielaufbau zu
viele Fehlpässe, und Sparta hätte
durch Matezki (1.) und zweimal
Önder (4., 7.) in Führung gehen
müssen. Doch in der Folge wur-
de Landolfshausen stärker, er-
höhte sukzessive den Druck,
und als Johnen per schönem
Pass in Szene gesetzt wurde,
ging der Favorit mit 1:0 in Front
(24.). Landolfshausen blieb aber
gegen eine gefällig aufspielende
Gastmannschaft anfällig, selbst
als Sparta durch unnötiges Me-
ckern und Gelb-Rot gegen Orak
dezimiert war (32.). So traf Ma-
tezki in der 44. Minute nur den
Außenpfosten. Matezki war es
auch, der kurz nach Wiederbe-
ginn zum bis dahin verdienten
Ausgleich traf. Danach setzte
sich jedoch der Titelfavorit
durch. „Ich bin stinksauer we-
gen der gelb-roten Karte, Orak
muss so eine Situation anders
lösen“, sagte Sparta-Trainer Es-
mir Muratovic. Ansonsten sei er
„richtig zufrieden“ mit seinem

Team. „Das war eine unserer
besten Saisonleistungen.“ Nur
müsse man cleverer im Ab-
schluss werden. TSV-Trainer
Ingo Müller war am Mittwoch-
abend telefonisch nicht zu errei-
chen. – Tore: 1:0 Johnen (24.), 1:1
Matezki (46.), 2:1 Jünemann
(63.), 3:1 Haas (75.).
Tuspo Petershütte II – FC Gro-

ne 1:2 (0:0). Zwei Tore von Tor-
jäger Özkan Beyazit verhalfen
den abstiegsbedrohten Gronern
beim Tabellenvorletzten zum
ersten Punktgewinn unter
Djordje Curcic. „Wir beginnen
gut und müssen nach 20 Minu-
ten Minimum 4:0 führen“, be-
richtete der Coach. In der Folge
sei jedoch Petershütte aufge-
kommen, den Führungstreffer

markierten aber doch die Gäste
in Person von Beyazit per
Traumtor aus 25 Metern. Der
unerwartete Ausgleich läutete
eine hektische letzte halbe Stun-
de ein, in der Beyazit zum Sieg
traf. „Mit mir wird es in Grone
keinen Abstieg geben“, versprach
Curcic. – Tore: 0:1 Beyazit (49.),
1:1 Zarins (56.), 1:2 Beyazit (76.).
SG Lenglern – VfR Osterode

4:1 (2:0). Nicht Beyazit, sondern
Keeper Mike Baumfalk war für
SG-Teammanager Jens Schiele
der Mann des Tages. „Der hat
uns das Spiel gerettet.“ Das
Schlusslicht fuhr insbesondere
beim Stand von 2:1 gefährliche
Konter. „Wir haben uns unheim-
lich schwer getan, und der Geg-
ner hat gemauert und gut auf

Konter gespielt“, fasste Schiele
das Spiel zusammen. – Tore: 1:0,
2:0 Beyazit (43., 45.), 2:1 Madadi
(53.), 3:1, 4:1 Beyazit (79., 87.).
TSV Bremke/Ischenrode – SG

Werratal 3:2 (1:1). TSV-Sprecher
Dieter Königsmann sprach von
einem „sehr guten Bezirksliga-
spiel auf hohem Niveau. Die
Mannschaften haben sich nicht
viel gegeben.“ Der TSV sei feld-
überlegen, Werratal durch Kon-
ter gefährlich gewesen. Der
Gastgeber habe sich den Sieg
verdient, weil er großen Willen
gezeigt habe. „Jetzt sind wir ein
bisschen aus dem Tief raus“, so
Königsmann. – Tore: 0:1 Bisevac
(8.), 1:1 Fischer (44.), 2:1 Witt-
kowski (55.), 3:1 Denecke (80.),
3:2 Wiktorczyk (90. +2).

SSV Nörten-Hardenberg – SV
Südharz 2:2 (2:2). In Nörten war
die Messe bereits zur Halbzeit
gelesen: Eine 2:0-Führung der
Gäste durch Torjäger Ball und
Rahal hatte der SSV durch
Wienecke und Thiele ausgegli-
chen – dabei blieb es. – Tore: 0:1
Ball (10.), 0:2 Rahal (28.), 1:2
Wienecke (39.), 2:2 Thiele (42.).
Partien am Wochenende:

Sonnabend, 15 Uhr: VfR Ostero-
de – Sparta. 17 Uhr: Germania
Breitenberg – SC Hainberg.
Sonntag, 15 Uhr: TSV Landolfs-
hausen – DS Osterode, FC Gro-
ne – Tuspo Petershütte II, SG
Werratal – SCW, SG Lenglern –
MTV Markoldendorf, TSV
Bremke/Ischenrode – SSV Nör-
ten-Hardenberg.

Von Eduard Warda

Torschütze für Landolfshausen zum 3:1: Alexander Haas (vorn), hier gegen Spartas Torhüter Clemens Zöllner und Arturo Salvagente. CR

Endspiele
am Greitweg

Göttingen. Die Endspiele um
den Krombacher-Kreispokal
werden am Sonntag, 29. Juni,
auf der Bezirkssportanlage
Greitweg bei Sparta ausgetra-
gen. Das teilte der Pokalspiel-
leiter Stephan Kanbach mit.
Das Finale des Kreisliga-Wett-
bewerbs beginnt um 15.30
Uhr. Zuvor spielen die Fina-
listen der Wettbewerbe 2./3.
Kreisklasse (11 Uhr) und 1.
Kreisklasse (13.15 Uhr) ihre
Sieger aus.

Insgesamt hätten sich zwölf
Vereine für die Austragung
der Endspiele beworben, be-
richtete Kanbach. Der Spiel-
ausschuss und der Vorstand
des Fußballkreises Göttingen-
Osterode hätten sich nach Ab-
sprache mit dem Sponsor
Krombacher für den Greitweg
entschieden. Ebenfalls bei
Sparta findet am Tag zuvor,
Sonnabend, 28. Juni, das End-
spiel der Frauen statt. Der
Krombacher-Abend ist am
Freitag, 11. Juli, im Landhotel
Groß Schneer Hof terminiert.
Die Altherren-Endrunde fin-
det, so Kanbach, voraussicht-
lich am 5./6. Juli in Groß
Schneen statt. war

Fußball-Kreispokal

Saisonfinale:
Meister steht

ohne Gegner da
Göttingen. In den letzten
Spielen der beiden Kegel-
Stadtligen haben sich keine
Verschiebungen mehr in den
Tabellen ergeben. GW Hagen-
berg I siegte souverän gegen
FF Holtensen mit mehr als 60
Holz Vorsprung. Außerdem
hatte der Meister PSV Blau-
Gelb/Tornado die Punkte
nach der Absage von Es geht
doch Moringen/Einbeck
schon sicher.
GW Hagenberg I – FF Hol-

tensen 2912:2861. – GWH:
Müller-Plötz (731), Franz
(720), Müller (752), G. Ahl-
born (709). FFH: Sue (706),
Klöver (716), Lindemeyer
(721), Lins (718).
Blau-Gelb/Tornado: 2876

Holz. – Behrendt (743), Bahn-
sen (701), Wanisch (727),
Grotjahn (705).
Tabelle: 1. SG Blau-Gelb/

Tornado (15:1 Punkte/23261
Holz); 2. GW Hagenberg I
(11:5/23220); 3. SV Bovenden
(8:8/23108); 4. Es geht doch
Moringen/Einbeck (4:12/
17233); 5. FF Holtensen (2:14/
22758).

2. Stadtliga

MGCGöttingen – Flotte Ku-
gel 2556:2714. – MGC: Bode
(724), Lewandowski (498),
Teune (609), Algermissen
(725). – FK: J. Helling (653),
Ulmen (668), M. Helling
(700), F. Helling (693).
Tabelle: 1. GW Hagenberg

II (8:4/16840); 2. MGC Göt-
tingen (6:6/16642); 3. Flotte
Kugel (6:6/16557); 4. GSC
Göttingen (4:8/12619). gil

SVG mischt wieder mit
Frauenfußball: Sandweg-Elf rückt auf Platz zwei vor / SV Puma bejubelt ersten Sieg 2014

Göttingen. In der Frauenfußball-
Landesliga hat sich die SVG den
zweiten Tabellenplatz im direk-
ten Duell mit dem Konkurrenten
Barmke erkämpft. In der Bezirks-
liga nutzte der SV Puma seine
Chance gegen das Schlusslicht
und fuhr die ersten Punkte in der
Rückrunde ein. TSV Groß
Schneen bezwang Lindau und
verschaffte sich im Kampf gegen
den Abstieg etwas Luft.

Landesliga

SVG – TSV Barmke 2:1 (2:1).
Die Situation vor dem Spiel war
klar: Bei einer Niederlage wäre
der Meisterschaftszug endgültig
abgefahren. Wie bereits im Hin-
spiel erwischte der Gast den bes-
seren Start und ging nach drei
Minuten durch einen Kopfball
nach Ecke von links in Führung.
Doch die SVG fing sich sofort
wieder, gleich nach dem Anstoß
lief Einfeldt allein auf die Gäste-
Torfrau zu, die ihren Schuss aber
parierte. Kurze Zeit später war
Müller nur durch ein Foul im
Strafraum (8.) zu stoppen. Folge-
richtig gab es nicht nur den Elf-
meter, den Wedemeyer sicher
verwandelte, sondern auch die
rote Karte für die TSV-Spielerin.
Im schönsten Angriff des Spiels
nahm Hartje auf dem rechten
Flügel den Ball schnell mit, flank-
te aus vollem Lauf, so dass Wede-
meyer per Direktabnahme die
SVG-Führung erzielte. Barmke
war trotz Unterzahl weiterhin ein
starker Gegner und beide Teams
kämpften mit hohem Einsatz.

Auch im zweiten Abschnitt
hatte die SVG keine Ruhe, ließ
aber aufgrund der guten und
konzentrierten Abwehrarbeit kei-
ne nennenswerten Chancen

mehr zu. Beim Schlusspfiff war
die Freude groß, sich für den gro-
ßen Aufwand vorerst mit Platz
zwei belohnt zu haben und am
Gegner vorbei gezogen zu sein.

Bezirksliga

SV Puma – FC Hettensen/Ellie-
rode/Hardegsen 4:1 (2:0). In ei-
nem überlegen geführten Spiel
ging Puma durch zwei Tore von
Sandra Klipp in Führung. Beim
3:0 (56.) fälschte eine Spielerin
der Gäste-Elf den Ball im Ge-
wühl ins eigene Tor ab. Ein ge-

fühlvoller Weitschuss ins Dreieck
zum 4:0 von Nina Lehnert (63.)
entsprach dem Spielverlauf. Wei-
tere gute Chancen wurden wie-
der nicht genutzt. Den Ehrentref-
fer zum 4:1 erzielte nach einer
Ecke Daniela Schäpers (75.), hier
war Pumas Abwehr nicht kon-
zentriert genug. „Ein verdienter
Sieg, der hoffentlich für die restli-
chen Partien allen Spielerinnen
genügend Motivation gebracht
hat,“ so der SV-Sprecher Horst
Herborg.
FC Lindau – TSV Gr. Schneen

0:1 (0:1). Nach der Niederlage im

Hinspiel war Wiedergutmachung
angesagt, und von Beginn an war
der TSV hellwach. Waren die ers-
ten 15 Minuten noch ausgegli-
chen, so übernahm danach der
TSV die Initiative. Nach einigen
ungenutzten Möglichkeiten fand
der Ball nach einer gelungenen
Aktion über S. Toczkowski, die
stürmende P. Zblewski, die das
Leder an der Torhüterin zum 0:1
vorbeischob. In der 25. Minute
erzielte M. Höhl einen Treffer,
der nach Reklamieren der Gast-
geberinnen und der Befragung
der Torschützin wegen „Ball im
Aus“ vom Schiedsrichter dann
annulliert wurde. „Trotz der
schwierigen Tabellensituation
unseres Teams ist diese Aussage
mehr als ein Fair-Play“, kommen-
tierte Udo Wienecke. Auch in der
zweiten Hälfte blieb der TSV
spiel- und tonangebend. Lindau
hatte nur eine gefährliche Tor-
möglichkeit und in ihrer Keepe-
rin die beste Akteurin auf dem
Platz.
SVG II – VfL Herzberg 3:4. Ein

Bericht wurde nicht abgegeben.

Kreisliga

ESV Rot-Weiß II – TSV Nessel-
röden 3:0 (1:0). – Tore: 1:0, 2:0,
3:0 Schulze (43., 54., 70.).
SG Settmarshausen/Mengers-

hausen – FC Lindenberg Adeleb-
sen 0:5. – SG nicht angetreten.

7er/9er Kleinfeld-Staffel

Bovender SV – ESV Rot-Weiß
III 1:2. – Tore ESV: Friedrich (2).
BSV: nicht gemeldet.
SV Ballenhausen – TSV Land-

wehrhagen 3:2. – Tore: TSV: Det-
ka, Menger. SV: B. Bachmann (2),
Hasenohr. mcJubelt: SVG-Doppeltorschützin Miriam Wedemeyer (l.). Heller

In Kürze

Konkurrenzen über
drei Distanzen
Hann.Münden. Für den 44. In-
ternationalenWesermarathon am
kommenden Sonntag liegen be-
reits 1200 anmeldungen vor. Zur
auswahl stehen rennen über drei
distanzen: 53, 80 und 135 Kilo-
meter. Start ist um 6 uhr an der
Fuldaschleuse in Hann. Münden.
nachmeldungen sind noch am
Sonntagmorgen möglich. war

Kanu-RennspoRt

Waspo-Team
startet stark

Göttingen. Eine starke Teamleis-
tung haben die Waspo Triathlon
Ladies bei der Landesliga-Auf-
taktveranstaltung geboten. Im
Feld der 18 Damenmannschaften
setzten sich die Göttingerinnen
souverän durch. Die Lemon-
sports.com-Tour beinhaltet ins-
gesamt sechs Wettkämpfe in ganz
Niedersachsen. Eröffnet wurde
die Tour mit dem 4. Weyher Du-
athlon bei Bremen, wobei inner-
halb dieses Wettkampfs ebenfalls
die Landesmeisterschaft im Du-
athlon ausgetragen wurde. Für
die Waspo-Ladies sind Sanna
Almstedt, Rhea Richter und Ale-
xandra Scholz angetreten, sie la-
gen mit 16 Punkten souverän vor
dem zweit- und drittplatzierten
ESV Eintracht Hameln Damen
(36 Punkte) und den Trias Hil-
desheim Damen (45 Punkte).

Nach einem flachen Fünf-Ki-
lometer-Kurs standen windige 22
Kilometer Radfahren und weite-
re 2,5 Kilometer Laufen auf dem
Programm. Richter setzte sich
von Beginn an an die Spitze des
Feldes und beendete die erste
Laufrunde in 18:37 Minuten.
Beim Radfahren und abschlie-
ßenden Laufen hielt sie ihre Posi-
tion und belegte mit einer End-
zeit von 1:06:39 Std. den zweiten
Platz in der Liga-Gesamtwer-
tung. In ihrer Altersklasse im
Rahmen der Landesmeister-
schaftswertung wurde sie Erste.
Scholz beendete ihren Wettkampf
in 1:09:04 Std. und wurde Dritte
in ihrer Altersklasse. Almstedt
(1:10:28) sicherte sich die Vize-
Landesmeisterschaft. Die Triath-
letinnen waren sich einig: „Mit
solch einem Ergebnis haben wir
nicht gerecht. Nun blicken wir
noch positiver auf die anstehen-
den Ligawettkämpfe.“ eb

Triathlon
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